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den Menschen in Herten-Süd""'
Freudenberg Stiftung gibt dem Bildungsnetzwerk stabilität

nfnffN-SÜO. Zuverlässige
Partner, gute Ideen und trag-
fähige Konzepte: Die Gö-
schäftsführerin der Freu-
denberg Stiftung, Dr. Pia
Gerber, stattete dem Stadt-
teilprojekt,,Ein Quadratki-
lometer Bildung" einen Be-
such ab.

Seit 2009 werden mit dem
Quartiersbüro in der Elisa-
bethstraße viele Angebote
rund um die Grundschule In
der Feige verwirklicht. Die
Projekte sind vielfältig und
knüpfen alle an der Lebens-
wirklichkeit der Menschen in
Herten-Süd an. Es finden re-
gelmäßige Hausaufgabenhilfe
ftir die Schulkinder statt. Eine
Schulleiterin im Ruhestand

betreut gemeinsam mit einer
Integrationshelferin ehren-
amtlich einen wöchentlichen
Ellerntreff für das erste Schul-
iahr. Ein ,,Förderscout" unter-
stützt Kinder dabei, empfoh-
lenen Beratungs- und Thera-
pieangebote umzusetzen.

Dr. Pia Gerber stimmte bei
ihrem Besuch Ziele und Maß-
nahmen für dasJahr 2011 mit
den beteiligten Netzwerkern
ab. Im Quartiersbüro vertief-
ten die Partner beim deutsch-
türkischen Mittagessen die
Kooperation zwischen Stif-
tung, Stadt und der Bürgerstif-
tung. Langfristig angepeilt
wird der Aufbau eines lokalen
Bildungsverbundes mit ver-
schiedenen Anbietern vor

Ort. Um nachhaltis fördern
zu können, schließt"die Freu-
denberg Stiftun g meh r jährige
Verträgi mi r deibetreffendän
Kommunen ab. Mit der Stadt
Herten besteht diese Verein-
barung seit 2009 und läuft
über zehn Jahre.

Zu dem dichten Bildunss-
netzwerk,,Ein Quadratkilo-
meter Bildung" gehören ne-
ben der Bürgerstiftung als Trä-
ger der Maßnahme die Feige-
schule, die sechs Kindertas-es-
stätten in Herten-Süd, das-Fa-
milienbüro, der Bereich ,,Hil-
fen zur Erziehung" und das
Quartiersbüro Herten-Süd.
Letzteres im Rahmen des
Stadtumbauproiekts,,Süd er-
blüht'.

Die Gäste von der Freudenberg Stiftung und Beteiligte vor dem Quartiersbüro ,,Ein eua-dratkilometer Bildung".


